
NEBRASKA STAATS - ANZEIGER. Lincoln. Ne-b- .

Sl
mit SozildeNicklatkn aus das Strengste
untersagt worden.

Leipzig. In einem zur Zeit der
Mes't aus ',cste!!ien Hippodrom iiab eine

seligen st adt. Einer unserer
gcachtctüen Bürger. Wluicisicr Pcter
Ma!;el!,ii Schwab, i't nach laii.abn
gem Leiden a!ö Kric.'Sinvallde as dem

Jahre verschieden. In einer
Schlacht wurde er von einer feindliche

Kugel genossen. DaS Geschoß ver
mochte wahrend der 2,'! Jalirc nicht auS
dem Körper entsernk zu werden. h

brach eine Wunde am linken
Untcibcin auf. aber die französische

kam nicht zum Vorschein.
Jüngsl' versuchten die Acrzte eine er
ueute Operativ deZ kraule Kriegers ;
dieselbe vernichte indessen das Leben
des 4liahrigeu, herkulisch gebaute
Mauues nicht zu retten.

V o r l. In der Nähe von hier
fielen drei Männer. it mildern Brechen
von Tannenzapfen beschani.'.k wzren,
vom Baume; einer war sofort took,
die andere beiden tviucn leben? jefahr
1:4t Verletz n ien.

V i: o ro i 2 l) u r . Hier vure im
Fechtsaal der Kan;eitakcr'l!e ein caM
Dncil zwischen einem Ossizier uud einem
Studenten llSgesochten. bei dem letzterer
am Arm schwer vmvnudet wurde.

T ü d i u g e v. Au der kouiglichen
Universität in Tübingen befinden sich

im lausenden Winterhalbjahr 1150
Sludircnde. worunter 8;7 Württem'
bcrgcr und 283 Ntchtwürtlembecr.

T u t t l i g e n. Die Gerberei von
Schneider dahier gerbt zur Zeit die

Hank deS Elephanten Pctcr aus dem
Nill'schcn Thiergarten in Stuttgart.
Die Haut wiegt och etwas über drei
Eenkner. Z der Arbeit sind melnere
starke Männer von Nöthen. Die Dicke
der rohen Haut mißt drei Eeiitirneter.
sie wird zu gewerblichen Zwecke ver
wendet.

Pkovisz 5?eilrkjku.
Da zig. Mit der Rohr, nud

Seidenerntk tjalen die Kämpen un)
Außcudeichbcsttzer begonnen. Die Rohr
ernte wird in diesem jalnt keinen lc
sonderen ertrag liefern, da die cikan
artigen stürme dem Rohr, ivelcheS in
diesem Jahre reä't groß aiikgewachseu
ist, nicht uucibcbliujeii Schaden zugc
fügt haben. Hiernach dürfte in diesem
Jahre gute? Rohr, welches zn Dach,
deckungcn verlaust wird, einen ziemlich
hohe Preis behaupten.

Thor. In einer hiesigen Fär
bcrei sand eine Benzin Explosion statt,
bei welcher der Besitzer. Ratzia, und
seine Schwester gctodtct wurden.

Rheiuproviuz.
B o n n. AIS kürzlich ein l'ofomo

tivführer mit seiner Maschine aus der
Elreckc Boun Rhcin dort fuhr, pras
seile plötzlich eine Geschoßladnng ans die
Maschine. Verschiedene Schrotkvrner
drangen dem Manne unterhalb deS

AngcS in das Gesicht. Die Vadung
rührte von einem Jäger her. 2sie die

ser da;n gekommen, die Lokomotive für
einen Hafen anznschen. wird er vor Gc-ric-

zu erklären haben.

Unsere Prümlen.
Rachs,ednd veröffenllicden wir ,u

Bzedn,iz dcrjknigen Bücher, welcd
wir alt i a in i t" an unsere Vtn
die da Äbpnnfiiinilira Vorauf"
entrichten, versenden werden.

Jede? Abonnent, welcher (auherder Abtrögun,, etwaiger Viükkstän
de d, Bttraq eine Jahres Adonne.
mem von $2.oo im Borau
einsendet, kann aus der solg,drn Ueber,
sieht die mmcr eine? BucörZ bcxic
Nr, da ihm nach Empfang de Beide
unv'rzöglich und zwar rorloirei über,
minetl vttxn wird. Wenn m Leser
keine 'mer angicbt, wird bis Erpe
ditio des ..Anzeigers" nach bestem irr
mrffe eine Prämie für ihn au4
wählen.

Wir verfügen über eine reiche AuS
wähl der ittteressaiitestei g'mane und
Novellen, welche in leicht .aßllcher. höchst
einsacher Weise geschrieben und die Na
wen. der bedeutendsten Schriftsteller kra.
gen.

Bücherli sie :

Tie Vaganten des Glücks," Rowa,
vo War von Weißenthurn.

Tie Schuld der Väter," Roman von
H. vo Tedenroth.

DaS begrabene Bmächlnisz," Ro.
man von Hcrmine Zrankcnstcin.

Die istmischeiin," Kriminal . Ro
man von H. Sternberg.

Im tiefen Forst," Roman von L.
Haidheim.

Die Lüge ilneS Lebens," Roman
von Alcrandcr 93finer.

Nnmmer 97," Roman von A.Turoy
Wnrnat).

Um Leben und Tod." Australischer,
Roman von I. & Harron.

Die Tochter ds kcrmeicrs,"
riminal:Roman ln Karl Lefftner.

Die rolhe Lareie," Roman vo
Ewald August König.

mcrie an, welche von der Fenernurffr
Gebrauch machte. Zwei Personcaivur
den gctodtek. vier schwer verletz!. Hur
wurde das Hau eines Werkmeisters
durch Dynamit zerstört.

Salzburg. Die hiesige Bahnhof,
behorde erhielt vor Weihnachten eincu

Drohbrief, wonach der Bahnhos inner
halo acht Tagen in die Luft gesprengt
werden sollte. Die umfassendsten Maß.
nahmen wurden getroffen, doch hat man
bis jetzt auch nicht die nschuldigstc
SrLuieubüchse entdecke können.

Schwell.
Bern. Der BundeSrath beantragt

Prägung von 750,iX Zwei und
1.500.000 Einfranesstücken als Ersatz
der italienischen Silberschcidcmünzcn.
Beim gegenwärtige Silbe, preis werde

ein Gewinn von 1,451,000 Francs er-

zielt, welcher dem MünzrcscrvcfondS
einverleibt würde.

Z ü r i ch. Die Gemeinde Richters-wet- t

hat i ihrer jüngsten Gcmcindcvcr

sammlung unentgeltliche Abgabe der
Lehrmittel und Schrcibmatcrialicu au
der Primärschule beschlossen.

L z e r . Im Monat November

betrugen die Einnahme der Gotthard
bahn 1,2 10,()00 FianeS, der Ucbcrjchuß
über die Ausgaben 575,000 Francs.
Der Totalciiinahmcuübcrschuß vom 1.

Januar bis 30. November 183 beträgt
6,758,523 Francs.

Schwyz. In, Goldau ist gegen-wärti- g

eine Brennerei, ans Rädern zu

sehen. Der Apparat, aus einem Wa
gen stehend, wird jcwcilcu von einer

Arbcitsslatiow zur anderen durch vier

Pscrdc bcfördcrt. Täglich sonnen mit

dieser Maschine 2(o bis 250 Liter

TrüstschnapS gebrannt werden.

Baselstad.. Der Große Rath
hat zum Polizeistrafgesctz einen Zusatz

angcuommcu. der dcu Marlcnvcrkchr
verbietet. Die Bestimuiuiig wurde
veranlaßt durch massenhaftes Eindrin
ge der Marke der Konsumvcrciue in
den Vcrkchr.

B a s e l l a n d. Von Basel anö wird
un auch die HcilSarmcc ihren Einzug

halten im oberen Basclgcbicl, nachdem
dieselbe ihre Vorposten schon längst nach

Liestal und Sissach vorausgeschickt hat.
In Niederdvrs wurde ein größerer Fa
briksaal, der schon längere Zeit leer

zu diesem Zwecke gemiethet und

eingerichtet.
T h u r g a ii. Im ganze Kanton

wird einc Brunneninspektiou vorgenom-tuen- .

Bis Ende 183 sind 1353 Bruu-ne- u

inspizirt worden. Von diesen

209 gcsundheilSgefahrliche
so daß 149 Wasser als

gering, 60 als sehr gering haben
werden müssen.

T c f s i n. Die Frage deS Tabak
Monopols beschäftigt dic Tcssincr

sehr stark. Jüngst wurde
in cincr Versammlung über die Mittel
und Wcgc berathen, um daS Monopol
zu vcruiimögliche. Auch bei der Be
völkerung scheint daö Monopol keinen

ilnklang zu finden.

o sm s 3T n rs; n'rfj! rn MI5 her
flllcn jfinmlQ.

treusten.
Provinz ?raudebrz.

53 er I i n. Hier in Berlin sidjiingst
vicle Todesfälle infolge der intciisivcn
Stalte vvlsickomnicn. Ein in der körn
ruiualc ciwalniiiz äusjerst seltener
Fall hat sich kürzlich in der Eladtver
ordiictciicrsalnilnst eicignet. ii
wurde beschlossen, einen "ttausmanii

angcnschcidt, weil er sich beharrlich ge.
weigert hatte, ein kommunales Amt zu
übernehmen, aus drei Jahre um ein
Achtel sittrkcr ju den kommunalen
Steuern heranni;iclr. Ueber die Er
richtnng eines MesigebändeS dahicr er

lautet, daß der betreffenden Jcoiiiinii
sivn 21 (Grundstücke angeboten waren,
von ocncn i.icn vicclce fur ein Gelände
,'.ii,a),coc t,al. das an der Hieran dn

hich und Uiittei stvaf;c liegt und sich bis
Alten 'Zakobsirasze erstreckt. TaZ

aus 4,500,(mm Mark veranschlagte 0'c
bände soll Raum für 1000 Aussteller
!it 2(),(KK) OnadratmctcN'luSstelluugS
räumen bieten. Mit letzteren stehen
0tarleiianlag.cn, NesiaurationSräunie,
Eäle aller Art jc. in Verbindung. Die
18'Jöer nruhjahrSmcsse soll schon in dem
neue Gebäude abgehalten werden.

E o t t d u S. In der yiäljc von hier
brach daS EpreeeiS, während sich eine

große Ninderschaar mit Echlittschulilaii'
seit vergnügte. Siisund;wan;ig friit
der geriethen in die eisige flluth; 20
wurden gerettet, fünf ertranken.

Eber ivalde. Mit acht Tagen
Gesangnijz mußte die Gattin eines wohl-habend-

Äerliner ftabiilaiitnt einen
recht überlegten Streich büßen, den
sie hier als Badegast verübt. Sie
hatte int Sommer as den Betten ihrer

'irthöleute etwa einundeinhalb Pfund
Federn entwendet, um damit die mit

gebrachten eigenen Betten aufzufüllen.
Provinz Hnover.

23 iö pinsle it. I den großen
Hntzeler Ziriefelguhrwerken ist eine
höchst wichtige Erfindung gemacht und
vateutirt worden. ES handelt sich liant
lich um die Verarbeitung deS Kiesel
guhrö zn ampendochten. DaS iingc
mein starke Aitsaugcvcrmögcn deS Kic

sclguhrS führt das Petroleum mit

empor. Tcr Docht hat die

Form eines EyliudcrS. Eine Schraube
ist überflüssig, da von dein Dochte

t nichts verbrennt. Das yicinigc der

Lampen ist daher sehr leicht.

s ch a r x b c r a am U a r j. Die
Wohn- - und 2irthschaflSgcbäude von
Jireter und !Cehiie sind total iiicdcrgc
vranut. beider sind bei dem schnellen

Umsichgrciscn des jycucr auch ca. 0
Schafe und ei vmib verbrannt.

Provinz Hefscii-Nafsi- i.

Frankfurt a. M. Ein Erlaß
der Polizeibehörde droht den Theater
direkloren zehn Mark (!ldstrafe an für
jeden Fall, in welchem dtc heatervor
stcllungcn mindestens 15 Minuten frii
her oder mindestens 15 Minuten später
enden, als angekündigt war. Vermuth-lic- h

gab die Völlige der Zwischenakte den
Anlaß zu dem merkwürdigen Erlasse.

Wiesbaden. Auf Beranlaffung
der Mainzer jcriminalpolizci wurden
hier vier Personen wegen Anfertigung
von falschem Gelde verhaftet; unter
den Verhafteten befindet sich ein Schnei
der ötamcuS Schmidt und dessen Frau,
in deren Wcrkstätte das falsche Geld an

gefertigt worden sein soll. Die Bcr
hafteten haben bereits ein Gcftäudniß
abgelegt.

Provinz Pommern.

t e 1 1 i it. Seit einiger Zeit macht
in nächster Nähe von Stettin ein
lichcs Brigauteuwesen bemerkbar.

Zwei Männer, anscheinend stets dicscl-bc- n

Personen, machen die einsamen
Wege unsicher. So wurden mehrfach
Frauen angefallen und ihrer Baarschaft
beraubt. Ein IljiihrigcS Mädchen
wurde zu Boden geworfen, dann vcr

stopften ihm die Unholde den Mund
und brachten ihm am ilopfc Messerstiche
bei. Diese Zustände machte sich ein
Postbote zu nutzen, der neulich auf dem
äLcge von Gotzlow nach tolzenhagcn
anscheinend besinnungslos aufgefunden
wurde. Er erklärte, daß er von zwei

Männern angefallen und seiner llljr,
sowie der von ihm dienstlich eiugeuom-nieue- n

Gelder beraubt worden fei. Die
Untersuchung hat jedoch ergebe, daß
der Postbote wahrscheinlich sich einige
unbedeutende Verletzungen beigebracht
hat, um durch einen angeblichen lieber

falNIntcrschlagungen zu verdecken.

t o l p. Eine große Obst- - und Ge

müscauSstclluug ist auf den 15. bis 17.

September lt'J4 hier für den Regie
rnngsbczirk iköSliu aubcraumt. Wahr
scheiulich wird diese Ausstellung aber
für ganz Hiulcrpommcrn ausgedehnt
werden.

Provinz Posen.

Posen. Der Sozialpolitikcr Frhr.
Georg v. Masscnbach'Pinnc, Begrün-de- r

der Arbeilcr-jkoloni- c Alt-!atzi- g und
eine der bekanntesten Persönlichkeiten
der Provinz Posen, ist dieser Tage ge

storbc.
B r o m b e r g. Eine unerwartete

trbschaft ist unserer Stadtgcmcinde zu

. Die hier verstorbene Rentiere
Fvau besser geb. Eoöliucr hak der
Stadt 35,000 Mark testamentarisch
vermacht.

Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Als ein Lotterie-Knriosu-

wird von hier mitgetheilt,
daß der hiesige Rentner Th. seit nahezu
5J Jahren ein l'oos der preußischen
wollene spielt, dessen Nummer och

nicht ein einziges Mal gezogen worden
ist. ES ist dies die Nummer 55,187.
Der jetzt 74 Zahre alle Herr Th. hat
das Xooi als Angebinde zn seiner Kon

firmalion erhalten, und dasselbe seil

jener Zeit unverdrossen weiter gespielt,

obwohl darauf, wie gesagt, noch nicht
der geringste Gewinn gefallen ist.
Man weiß nicht, was man hier mehr
bewundern soll : die Hartnäckigkeit, mit
welcher die Nummer den Fingern deS

.ziehenden alientnaven" cntichlup t,
rnder die Ausdauer, mit welcher Herr

f.i). immer wieder die Einsätze für daS
foicrkivürdige Voci erneuert.

r sa m la d. Bei den jüngsten
stiitnf rmrMtnfrrit. Iniirh,, . . in MUHN.u.tv. iv. "M .iii 44vv- -

fii von liier von dichten Sdincciuanen
eingehüllt und erlitt jo den ErsiickungS
tod.

Anzahl Bc'ucher den Pserden Bicr aus '

iTiaeH'wcin niiiien. er .unier
Nklimendc" B'felicr sammelte nun die

Bicrneigcn. welche die edlen Rosse übrig
gelassen, und setzte sie. gehörig durch,
einander gemischt. Gasten als .frische
Seidel' vor. Aus erstattete Anzeige
vernrtkeilte jetzt das Landgericht den

BierauSgeder wegen dieser unsauberen

Manipulation zu sechs Tagen Gesang
niß.

Planen i. Voigtl. Die Gendar
mcrie hat in dcrNahc unserer Stadt
einen Mann aus freuen in dem Augen
blick festgenommen, als er an einen
Bäckermeister aus Reicheubach gut nach,
gemachte 5- - und im

Betrage von 18ix Mark verkaufte.
Der auSbeduugenc Preis war 10 Mark
gutes Geld für 5 Mark nachgemachtes.

Rvckau. Dieser Tage biß hier
ein toller Huud etwa 30 andere Köter.
Dieselben 'wurden sämmtlich gctödlet.
aber nicht ohne vorher Unheil angerichtet
zn haben. Von den wahrscheinlich von

Wutbgisl infizirten Bestien wurden
eine Frau, zwei junge Mädchen und
ein Arbeiter gebissen. Dieselben befin-de- n

sich jetzt unter ärztlicher Beobach

tuug.

Thüringische Staaten.
Gera. In Folge der Explosion

einer Petroleumlampe, die ein Arbeiter
hatte sallcn lassen, entstand ei Brand
in der Wclrci Reutsch & Eo. DaS
Feuer griss so schnell um sich, daß nichts

gerettet werden konnte. Die 5o Wcb
itühie ininic hif nrianiintrn Ü'nrräthe
verbrannten. Auch ein in dem Gebäude j

besiiidlicher Theilbetrieb der Wevuten-silien-Fabri- k

von Gebrüder Hornisch
wurde völlig zerstört. Der Schaden
wird auf 80.000 Mark geschätzt. Die
Firma Reutsch wird den Betrieb nicht
einstellen. Doch ist natürlich eine An-za-

von Arbeitern durch dieses Braud-unglüc- k

zeitweilig erwerbslos geworden.
W c i m a r. Der hiesige Gemeinde

rath hat unlängst beschlossen, die Ent-

scheidung der Frage betrefsS Errichtung
einer elektrischen Eentrale abermals auf
ein Jahr zu vertagen, um sich die

inzwischen in anderen Städten gleicher
Größe mit der elektrischen Beleuchtung
und elektrischen Straßenbahnen gemach-te- n

Erfahrungen zn Rntzc machen zn
können.

Ircic Städte.
H a m l u r g. Ein schwinnneiideS

Lazarcth zum Transport von chwcr-kranke- n

auf der Elbe ist auf Anordnung
der Sanitätsbehörde auf einer hiesigen
Schiffswerft erbaut und bereits in Fahrt
gefetzt worden. Das Schiff enthält
eine Kajüte mit den erforderlichen Bet-tc- .

Um die zu tranSportircndcn
Schwerkranken in den Bellen aus dem

Fahrzeug au'ö Land zu bringe, ohne
sie erst umzulegen, sind die Bettstelle

gleichzeitig als Tragbahre eingerichtet
worden.

Bremen. DaS Bremer Schiff
.Dorothea," dessen langes Ausbleiben
schon feit einiger Zeit zu großen Bc
sorgnisscn Veranlassung gab. ist jetzt
von Llohdö in London für verschollen
erklärt worden. Das Schisf ging am
17. Juli von La Plata mit gesalzenen
Häuten ach England ab.

Hkdenliurg.
Oldenburg. Vom hiesigen Schöf

fcngcricht wurde jüngst ein bcmcrkcnS-werthe- s

Urtheil gefällt, indem ein hie

sigcr bekannter Antiscmitenführcr, der
Lehrer a. D. W. AlberS, zu einer Geld
strafe von 30 Mark vcrurtheilt wurde,
weil er schuldig befunden war, seiner
Zeit an die Wand deSHauseS des Kauf-maun- S

Wallheimcr an derHeiligengeist-straß- e

hicrselbst eine Vignette mit der
Ausschrist: Kauft nicht bei Juden!"
geklebt zu haben.

Meckkeuburg.
S ch w c r i n. Die Influenza nimmt

in Mecklenburg bedenklich zu, auch hat
sie einen bösartigen Eharakter

so daß in dieser Jahreszeit
schon ungleich mehr Mcuscheu gestorben
sind, als sonst zuvor. In einigen Or-te- il

,ist fast die ganze Einwohnerschaft
bettlägerig. Die Aerzte fühlen sich

überall fast außer Stande, auf jeden
Ruf zu erscheinen oder im günstigen
Falle och an demselben Tage vorzu-spreche- n.

Vrauilfchwcig.
O c l p c r. Die Vorarbeiten für den

brauiischweigischen Stichkanal desRhein
sind jetzt beendigt,

.iiiD damit ist die Kanallinic cndgiltig
festgestellt worden. In der Nähe von

Oclper soll ein afen errichtet werden.
Die von braunj .ocigischcn und preußi
scheu Kommissären festgestellten und
gutgeheißenen Pläne für den Stichkanal
sind nun dem preußischen Minister der
öffentlichen Arbeiten zur Entscheidung
übersaudt worden.

HroizlZcrzogtyitm Kcsse.
Dar in st a d t. Die Großhcrzog-lich- c

Mcdizinalbehördc hat ans Anlaß
dcö starken Auftretens der Influenza in
allen Theilen unseres Landes eine ge-

naue statistische Aufnahme über den
Verlauf eines jeden einzelnen Falles der

Krankheit durch Aerzte angeordnet.
H a l t e n h e i in. Ein aus der

auf dem Eichberg entflohener
Geisteskranker sollte durch einen Wär-tc- r

wieder dorthin zurückgebracht wer-de-

zu welchem Zweck sie in einem
Straßenbahnwagen nach Eastel fuhren.
Ans der Mitte der Brücke sprang der

Irre in einem unbewachten Augenblick
aus dem Wagen und direkt auf daö
Brückengeländer, über welches er sich
in den Rhein stürzen wollte. Der

mehrerer beherzter Männer
gelang cS. den tobsüchtigen ölranken
von seinem Vorhaben abzuhalten und zu
fesseln.

Mainz. Den Stadtverordneten
ist ein Antrag der Bürgermeisterei zu
gegangen, vom 1. April 1894 ab die

Führung der Leichenwagen bei christ-lichc- n

Begräbnissen seitens der Stadt
zu übernehmen, aber nur eine Wagen-klaff- e

fortzusühre, um einerseits dem
Grundsätze der Gleichheit nach dem
Tode Rechnung zir tragen; andererseits
dem mit dem Klassensystem verbundenen
Lnrnö ni steuern..

Äavcru.
M ü n ch t n. In den hiesige Snp

penanstalieü. welche sich gegenwärtig
auf 13 bezisiern. sind nach den letzten

statistischen Berichten in den Jahren
189: li,2,119 Suppenporlionen und
91.131 Brodportioueu, 181)0: 147,
430 bezw. 82,298. 1891 : 1!,30
bczw. 88.3l'8. 1892: 220.255 bczw.
127.591 uud 1893 etwa 210,,0 bezw.
137.000 Portionen zur Vcitheilunz gc

langt. Täglich wird in diesen Austal-te- n

von Mitte Oktober bis Mitte Juli.
Sonn- - und Feieitage auogeiiommcn,
Mittags aus dem beste Mastochseu-flcifc- h

eine ausgezeichnete (Erbsen-- , Lins-

en-, Reis.. Gries-- , Knödel ) uppc
hergestellt, je zehn halbe n

auS einem Pfund Fleisch. Die Vcrab-reichun- g

der Suppe erfolgt theils gratis
a arme Schulkinder und eine größere
Anzahl dürftiger Erwachsenen, theils
gegen sogenannte Snppenkarteu. Der
Preis einer solchen uppeukaite beträgt
nur 8 Pfennige (uppe) bczw. 11 Pfen-
nige (Suppe nud Brod). Besondere

Hervorhebung verdient, daß die Suppe
auch über die Straße nach Hanse abgc-gebe- n

wird, so daß ganze Familien, die

in Dürftigkeit leben, die Möglichkeit
besitzen, gegen geringes Entgelt sich den

Genuß der kräftigen Suppenkost zu

A n ö b a ch. Eine hiesige Bürger?
frau in den besten Jahren verletzte sich

ganz lindedeutend am tackel cineS
KakluS und putzte darnach kupferne e,

die etwa Griinsva angesetzt
hakten. Jedenfalls theilte sich von

demselben etwa dem verletzten Finger
mit, eS trat Blutvergiftung ein und

ach vier qualvollen Tagen erlag die

kräftige, von Gesundheit strotzende Frau
ihren Leiden.

D c g g c n d o r f. Auf dem hiesigen
Markt'fiel einem Bauern beim Einkau-fe- n

ein zu Boden. Rasch
bückte sich eine danebensteheiidc n

von Geilberg, hob eS auf
und verschluckte es. Da sie von mch-rcrc- ii

Leuten beobachtet worden war,
wurde sie verhaftet.

F o r ch h c i in. WaS doch Allcö auf
unserer Paeifibahii" vorkommen kann.

Slieg da neulich ein mit Fremdwörtern
begreiflicher Weise unbekanntes Weib
aus und gab ans die Frage des Kondnk-tcr-

wo sie ihr Billet habe, angstlich
zur Antwort: Herr Zwickaucr, ich

hab' mein Hia her verloren." Und da

sage noch einer, unsere Sprache hätte
keine passenden Ausdrücke für manche
Fremdwörter !

Lager L e chf e l d. In der hiesigen
Artillcric-Wcrkstätt- e wurden drei Ka
noniere durch die Explosion eines Bliitt
gängcrs schwer verletzt.

M i e S v a ch. Die von den Gemein-de- n

MicSbach und Wies an die k.

gerichteten Eingaben, welche
eine Aufhebung der infolge deS Haber
feldtreibenS vom Herbst angeordneten
Nachtwachen bezwecken sollte, sind

beschieden worden.
N ii r ii b c r g. Nach der jetzt vorlic-geudc- n

Abrechnung wurden im Vor-jähr-e

dahicr vom Komitc für Ferien
kolouicu für armc kranke Sänilkinder
über 11,000 Mark verausgabt. Es
gibt dies Zeugniß von dem großen
Wohlthätigkeitssinn in unserer tadt.

Pas sau. In der Jlzstadt spielte
siel) neulich Abends ein eigenartiger
Raubmordveisuch ab. Zwei

Burschen im Al-

ter von 16 bis 17 Jahren, waren auf

dem Heimwege befindlich, als einem bei-fie- l,

den Anderem unter allerhand Vor
wänden zur Jlz hinabzulocken, wo cr
dem auf sein Geheiß iu's Wasser

plötzlich daö Taschenmesser in
das Genick stach. DaS Geschrei des
Schwerverletzte rief Leute herbei, wor
auf der Thäter Reißaus nahm. Er
hatte es offenbar auf den kurz zuvor
vereinnahmten Lohn dcö Kameraden

abgesehen. Der Verwunde wurde nach
5iansc verbracht ; sein vielversprechender
Scnossc ist verhaftet.

Ans der Nhcinpfalz.
Vo lau den. Bäcker und Wirth

Jakob Klag hier schlachtete kürzlich ein
Schwein, welches das seltene, respektable
Schlachtgewicht von über 6 Ecntncrn
hatte. Jcdcr Schinken wog 95 Pfund.

Schwedclbach. Bei einer hier
stattgehabten Treibjagd machte ein
Treiber einen unlicbsumen Ritt, indem
ihm ein Rchbock zwischen die Beine
rannte und mit ihm eine Strecke weit

davonging.
Wallhalben. Ein' Pfälzcr in

Amerika, tex von hier stammcnde'Roth,
Besitzer einer der größten Brauereien
in Philadelphia, hat aus Ansuchen dcö

hiesigen protestantischen Pfarramtes
seiner Heimathsgemeinde die' Summ:
von 20.01 Mark zum Ncubaw einer
protestantischen Ksrchc geschenkt.

Mürltcmverg.
Stuttgart. Der Matrikular-bcitra- g

Württembergs für 1894-9- 5 ist
auf 18.974.360 Mark festgesetzt uud
weist demnach eine Steigerung vvit eirea
2,400,000 Mark aus.

Bop finge. Gesunde Humor
zeigte die Weihuachtsanzeige eines hie-

sigen SpiclwaarcnhandlcrS, der wegen
Futtermangel" feine sämmtlichen Schau
kclpfcrde zum Ausverkauf brachte.

Hcilbroun. Das Reichsgericht
zu Leipzig hat das Urtheil des Heil-bronn-

Landgerichts gegen Hcgelmeicr,
der wegen Mißbranchcs der amtlichen
Gewalt zu drei Monaten Gefängniß
verurtheilt worden war. umgestoßen
und die Rückvcrwcisung des Prozesses
an die Untcriiistanz angeordnet. Auch
der Stadlschatzmcistcr Fiigcr. der gleich
zeitig mit Hcgclmcicr zu einem Monat
Gefängniß verdonnert wurde, erhält
einen neuen Prozeß.

Karlsruhe. Im Laufe eines
zwischen einem Stnenten und einem
der Scliulcr der hiesigen Gewerbeschule
anSgebrocheuen Streites crgriss ersterer
einen Säbel und brachte damit dem

Schüler eine so schwere Veiletzuug bei,
daß dieser sofort den Geist ausgab.--Di- e

badische Viehzählung crgai eine

Verminderung deö Bestandes um 8.
50 Stück Rindvieh, fast 13 Prozent,
gegen das Vorjahr.

Ä a d e w c i l c r. Das Resultat
der abgelanseiieii Sommeisaisou kann
inaii nur als ein mittelmäßiges bezeich
ii en ; die Gesamiutsregueu; an Kur
gästeu betrug 4042. wahrend dieselbe

im vorigen Jahre 4 130 betrug.
F r c i b u r g. Zwei Bellinger Fischer

sind in Folge dcö KenternS eines Stein
schisfZ im Rhein ertrunken. Die Lei

chen sind bis jetzt noch nicht gesunden.
Beide Vcrniiglücktc waren verheirathet.

K o n st a z. Nachdem kürzlich er

folgten Ableben des chrcincrmeifterS
Klemm dürste cS interessircn. wer jetzt
der älteste Einwohner von Konstanz ist.

Diese Ehre kommt dem Vater des Pfar
rers Schleyer z; er ist am 8. Juli
18t2 geboren, hat somit schon 91 Jahre
hinter sich. Auf annähernd gleicher
Altersstufe stehen Dekan Knoblauch,
geboren am 4. April 1801 und Tage-löhu-

Felix Renner, geboren am 20.
November 1805. Letzterer befindet sich

im Güllc hier, in welchem bekanntlich
auch Klemm seinen Lebensabend zn
brachte.

W a l d a n g e l l o ch. Ein seltenes

Jagdglück hatte Adlcrwirth Hoffmann
von hicr; cr erlegte auf einen Schuß
zwei Rchböckc.

ßlsasj.Lolhringcn.
Straß bürg. Dem Van einer

neuen festen Rheinbriickc zwischen Straß
bürg nd Kehl soll nun näher getreten
werden. Tcr Obcringenieur Lauter in

Frankfurt a. M. hat den Plan dazu
und die Kosten des Baues sollen

der badische und clsaß lothringische
Staat mit je 30,000 Mark gleich

1,260,000 Mark, die Stadt Straßburg
mit 40,000 Mark und die Straßbnrger
Straßenbahnen mit 100,000 Mark auf
bringen. Die Brücke soll 16 Meter
breit werden, außer Fahrbahn auch eine

g für die Straßenbahn
erhalten. Das Schloß Simonis im
lltitcrclsaß ist vom Trappistcn-Ordc-

angekauft worden, um in ein Kloster
für den weiblichen Zweig dieses streng-ste- n

Ordens verwandelt zu werden.

Mülha ufen. Der hiesige Ge

mcindcrath hat sich mit großer Mehr
hcit für die Uncntgeltlichkeit des Volks

fchulUnterrichlS ausgesprochen.

Hestcrrcich.
25 i c n. Dem k. und k. österreichi-sche- u

Geueral-Kommisfä- r auf der
- Weltausstellung in Ehieago

und Generalkonsul in New Jork, Dr.
Anton v. Palitschek, der zum münd-liche- n

Bericht bei der vorgesetzten c

in die Heimath berufen wurde, ist
bei seiner Ankunft in Wien von einer

große Anzahl seiner amerikanischen
nud Wiener Freunde ein überaus herz-

licher Empfang bereitet worden, der sich

schließlich zu einer großartige Ovation
gestaltete. DaS Wetter wär zu Anfang
Januar fo ungewöhnlich kalt, daß die

Hofjagden in den kaiserliche Jagdr-
evieren bei Miirzsleg in teiermark

abgebrochen worden sind und die kaiser-

liche Jagdgesellschaft hierher zurück-kehrt-

Brülln. Hier starb kürzlich der

pensionirtc Nealschnlprosessor Anton
Matzenaner, ein alter Junggeselle, der
stets überaus sparsam und eingezogen
gelebt hatte. Bei Aufnahme des Nach-lafsc- S

fand man in Büchern versteckt

33,000 Gulden in Renten und mehrere
hundert Gulden Baargcld.

Budapest. Ungeheures Nufsrhew
erregt die Verhaftung eines hervor-ragende- n

und bekannten Malers. Der-selb- e

ivird beschuldigt, an der Svitzc
einer Bauknotcufälschcrbaude zu stcheu.
welche schon seit längerer Zeit ciuc große
Anzahl falscher Guldcnschcinc in

Betrügen angefertigt. Hier
lzcrrscht unter den zahlreichen reichen

erben Bestürzung wegen deö etwaigen
serbischen Staatsbankerotts, weil sie in

Belgrad Kapitalien haben. Die- Mit
glieder der ungarischen Aeußersten Lin-se- it

haben dem in der Verbannung zu
Turin lebenden ungarischen Patrioten
Kossuth eine für den patriotischen
Märtyrer" äußerst schmeichelhafte

zum Neue Jahre über-saud-

Großkalitz. Hier ist der Kauf,
manu Loewy sammt seinen drei Töch-ler- n

einem srechen Raubmord zum
Opfer gefallen. Von dem Mörder hat
die Polizei noch keine Spur entdecken
können.

Innsbruck. Herr v. Sieberer,
welcher der Stadt Innsbruck mit dem

großartigen WaifcuhauSbau ein gera-dez- u

fürstliches Geschenk gemacht nud
erst in den JmiSbrucker Kaiscrtagcn
für dcu WaisciihanSfond 100,ouo Gnl-de- n

gewidmet hat, spendete für densel
bcn cnerdiiigS den namhaften Betrag
von 100,000 Gulden, wodurch feine

Widmungen die Höhe von 660,000
Gulden erreicht haben.

T e m e s v a r. In Mramorak, Bc-zir- k

Kubiu, griff die Bevölkerung gclc

geiittich der Richtcrwabl die Gcudar.

Düsseldori. Die Militärbe-
hörde hat nun doch dem Vater deS an
fangS September bei den Schießständcn
erschossenen jknabcn eine entsprechende
Entschädigung bewilligt, und zwar an
nähernd J000 Mark. Der Vater hatte
nur 00 Mark beansprucht. Die
Militärbehörde hat damit vollständig
anerkannt, daß daS ttind, welches im

Aapcr '.'alde an der Hand feiner Mut
tcr spazieren ging, durch eine aus den
Militär Schicßständcn verirrte Kugel
gctrosscn worden ist. Nachdem das
Unglück geschehen, find neue Schntzvor
richtnnge angebracht worden ; hoffent-

lich bewähren sich dieselben.

Provinz Sachsen.

Halle a. S. Die Reblaus hat im

Jahre 1892 in der Provinz Sachsen
zwar etwas weniger als in den Vorjah-rei- t,

aber doch och gerade genug sich

ES sind IC Reblankherde auf
einer Fläche von 24.G9 Hektar entdeckt
worden. Dabei ist eine interessante
Erscheinung in der Umgebung von Frey-bür- g

beobachtet worden. Hier ist die

Windrichtung von West nach Ost die

Regel, und die Verbreitung der Reb-

laus ist ebenfalls von West nach Ost
erfolgt. Es ist danach anzunehmen,
daß die Reblaus von dem Winde fortge-trage- n

wird und dadurch ihre Verbrei
tuug gewinnt.

S ch w c i n i tz. Seit einigen Wochen
wird die Ortschaft Elödcn durch einen

Spuk in Aufregung gehalten. In den
Ställen hört man Lärm ; Kohlstrunke,
Kartoffeln und Riibcnstücke fliegen um-

her u. s. w. Es ist noch nicht geglückt,
den Verursach zu verhaften, und so

kommt cS, daß eine Menge abergläu-bisch- er

Leute immer fester an den Spuk
glauben.

Provinz Schlcflcu.

B e n t h e n. Die Polizeibehörde cnt
deckte in Mathcödorf eine bedeutende
Falschmünzerwcrkstatt, aus der der ober
fchlcfifche Jiidustricbczirk mit falschem
Gelde überschwemmt wurde. Mehrere
Verhaftungen sind vorgenommen und
falsche Münzen haufenweise beschlag-ah-

worden.
B u n z l a u. Hier ist man großarti

gen Schwindeleien mit Eiscnbahnbillcten
auf die Spur gekommen und eine An-za-

Schaffner sind infolge dessen ver-haft-

worden.

Neisse. Die Rcisser Presse theilt
mit, daß unsere Stadt als Festung auf
gegeben und die betreffenden gesetzlichen

Bestimmungen außer Kraft gesetzt wer
den sollen.

Oh lau. Der Kriegsminister hat
den Magistrat in Kenntniß gesetzt, daß
die daselbst in Angriff genommenen

bis zum Juli fertiggestellt
sein müssen.

Provinz chlcswig-Holstci-

Altona. DaS erst vor Kurzem
durch einen umsangreichenAnban wesent-lic- h

verbesserte städtische Krankenhaus ist
wiederum durch eine im Garten der An-sta- lt

neuerbaute Irrenanstalt erweitert
worden.

K i c l. Kürzlich in aller Frühe wurde
aus dem Terrain der kaiserlichen Werft
ein Matrose, der über den Urlanh

war, vom Posten am

angehalten und ach dem cäsiU
derhanS gebracht. Hier leistete er dem
Posten Widerstand und ergriff die

Flucht. Als er der dreimaligen
des Postens, zu stehen, nicht

Folge leistete, legte der Posten ans den
fliehenden Matrosen an und erschoß ihn.

Provinz Zöesisalcn.

Dortmund. Ein schreckliches Ur.
glück hat die Ehelente Händler Krämer
Hierselbst betroffen. Sie sandten ihre
zwei Kinder, ein Mädchen von zehn und
einen Knaben von zwölf Jahren nach
einer ciuc halbe Stunde entfernte Be-

sitzung, hui eine Schiebkarre zn holen.
In der Dunkelheit sind die beiden Kin-de- r

vom Wege abgeirrt und in'S freie
Feld gerathen, schließlich scheinen sie

sich, da sie ermüdet waren, hingesetzt
zu haben, um auszuruhen. Die Klei-uc- n

sind eingeschlummert und nicht wie
der erwacht. TagS darauf fand man
die Kinder, die den Tod durch Erfrieren
gefunden haben, als Leichen.

H a r p e n. Aus den Zechen der hic- -

sigcn Bcrgbaugcscilschaft feierten mit
Dezember letzten Jahres 103 Arbeiter

nd Bearn:: ihr 25jahrigcS Dienstjubi-länm- .
Bei der Festlichkeit wurde jedem

Jubilar eine goldene Uhr mit Widmung
nd ein entsprechendes Geldgeschenk

überreicht.

Sachen.
Dresden. Im Etatsjahr 1892

bis 1893 waren von 75 im Königreich
vorhandenen Brauereien 731 im Bc-trieb-

davon brauten 541 Vorzugs-weis- e

obcrgährige und 19 uutcrgtthrige
Biere. Die Branstcuer betrug 2,e8,.
41 Mark, die Steuervcrgülung für
ausgeführtes Bier 47 Mark. Dazu
treten an Uebergangsabgaben 1,083,354
Mark, an Eimvng'szoll 980.507 Mark.
Die Gcsammlcinnahm von Bier bc

trug demnach netto- - 4,732.232 Mark.
Der seiner Zeit, zusammen mit dem hie-

sigen jozialdcmokratischui Redakteur
Dr. Giadnaucr noch dem Manöver ver-

haftete andere Reservist ist jetzt wcgcir
Aufwiegelung, von Kameradcir zu 1

Jahren Gcfämznisz verurthcilr worden.
J:n Zusammenhange mit dieser Auge
lcacudcit ii't den Soldatui' der, Verkehr
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Tivoli Saloon,
von

JULIUS CTTESäS,
Ecke 11. & N Str
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Krnz s Kabmet
und

Vttls Wier
stet an Zapf.

FlaschenbierfürPrivataLvrauch
wird nach allen Theilen der Siadt ver

sandt.

Seden Worgen feiner unch

von 9j 12 Uhr Morgens.

f Benutzet die Rortsnoeslewt Bahn noch

Chicago. Niedrige Fahrperft. Schnell

züge. Office II3Z O Straße.

DAMMaemK

ötßggBt),

RRlTciT' rruVJvi
gegen alle Krankheiten der

Brust, 0 0

Lungen uud der
Kehle.

Gegen

Husten, Heiserkeit, Braune,
Jufluenza.

Entzündung der Luftröhre,
Keuchhusten,

Zur Erleichterung schlvilidsüchtigel

Kranken.
Nur in Onginal-Palkctr- n,

Preis f - Cents
Preis Cents
Preis Cents

In allen Axotbckcn zu baben, oder
wird nach Empfang de! BctragcS frei
versandt.- - Man adrrcssire :
THH CHARLES A. V0CELEH CO., Billlrnor., Mi

THE DIAMOND
I RESTAURANT

II C IIIi1t, Eigenth.

Eine der vorzüglichsten Nestaurstiooen in
der Stadt.

No. 138 südliche 11. Straße.

S. T.Roy, der Apotheker an der P
Straße (1026), hat die reizendsten

und Modeartikel, welche
als Festgcschenke den Freunden und

gewiß nicht Wenig Freude berci-te-

High Five" oder (suchre.
Parties"

sollten sich sofort an John Sebastian,
G. T. A. C. R. I. & P. R. R.. Chi-cag-

wenden. 10 Cts. in Freimarken
per Packet. Für $1 werdet Ihr xorto.
frei zehn Pockete erhalten. "1'l Ve-stör- n

Trail" wtrd vierteljährlich durch
die Rock Island Pacific Eisenbahn

Er giebt an, wie man im
Westen eine Farm bekommen kann und
wird Ihnen gratis für ein Jahr zuge-san- dt

werden. Sendet Name und
Adresse an den Redacteur vom .Western
Trail", Chicago, und nehmt das Blatt
ein Jahr frei.

John S e b a st i a n, G. P. A.


